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Bericht  der Krankenhausschule für die Stammschule
                      

Der Schüler Max Mustermann war vom 12.12.2003 bis zum 03.03.2004 zur stationären
Behandlung in der Rehabilitationskinderklinik und hat vom 13.12.2004 bis zum 04.03.2004
den Unterricht in Klasse 4 der Heinrich-Brügger-Schule (Abteilung siehe oben) besucht.

Der wöchentliche Unterricht umfasste 24 Stunden, krankheitsbezogene Bildung und Erzie-
hung sind darin enthalten.

Soweit Noten ermittelt werden konnten, sind sie im Folgenden vermerkt. Die Noten sollten
laut Beschluss der Kultusministerkonferenz über Krankenhausschulen vom 20.3.1998, §6
Abs. 4, von der Stammschule anerkannt werden.

____________________
(S. Prändl, Schulleiter)



Bericht des Klassenlehrers

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen,

zunächst vielen Dank für die zugesandten Stoffangaben und Unterrichtsmaterialien. Max
zeigte sich als höflicher und freundlicher Schüler. Er hatte jedoch große Schwierigkeiten,
positive Beziehungen zu den Mitschülern zu unterhalten, obwohl er sich sehr darum be-
mühte. Teilweise wurde dies bedingt durch mangelnde Toleranz der Mitschüler gegenüber
Max’ Verhalten, zum anderen zeigte Max Wahrnehmungsschwächen im sozialen Umgang.
In Mathematik machte Max Fortschritte in der sequentiellen Darstellung der Zahlenreihe
von 11 bis 19, die Zerlegung in Zehner und Einer fiel ihm noch schwer, gelang ihm aber mit
konkretem Material. Die Additions- und Subtraktionsaufgaben bis 10 löste er meist richtig.
Im Lesen zeigte Max stark schwankende Leistungen, sie schienen von seiner Tagesverfas-
sung abhängig zu sein.

Behandelte Unterrichtsinhalte:

Mathematik: .........................

Deutsch: ................................

Sachunterricht: .....................................

Fehltage: 0

Mit freundlichen Grüßen

____________________
(I. Maier, Klassenlehrerin)


